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Oftmals ist es gewünscht, dass der Geschäftsführer bestimmte Aufgaben nach § 30 BGB übernimmt und den Verband vertritt. Diese Befugnisse sind in der Satzung festzulegen 

§ 9 Geschäftsstelle des Verbandes

1. Der Verband unterhält zur Erfüllung seiner Aufgaben eine Geschäftsstelle in Xxxxx, die von einem Geschäftsführer geleitet wird. Er ist dem Vorstand für die Durchführung der Aufgaben der Geschäftsstelle und für die ordnungsgemäße Erledigung der den weiteren Angestellten unter seiner Leitung übertragenen Arbeiten verantwortlich. Weitere Außenstellen für die Erfüllung der Aufgaben können per Vorstandsbeschluss gebildet werden.

2. Die Anstellung des Geschäftsführers oder weiterer Mitarbeiter erfolgt durch den Vorstand.

3. Entsprechend § 30 BGB wird der Geschäftsführer zum besonderen Vertreter des Vereins bestellt. Er ist somit befugt, im Rahmen der Geschäftsführung den Verein allein zu vertreten.
Dazu gehören nachfolgende Aufgaben:
· Leitung der Geschäftsstellen des Regionalverbandes 

· Betreuung der Pachtverhältnisse in Zusammenarbeit mit den Mitgliedsvereinen des Verbandes 

· Vertretung des Verbandes bei Gerichtsverhandlungen in Bezug auf die Pachtverhältnisse 

· Zusammenarbeit mit Institutionen sowie den Stadtverwaltungen bzgl. der Ausgestaltung der Zwischenpachtverträge 

· Vorbereitung der Sitzungen des Regionalverbandes 

· Vorbereitung und Durchführung der Schulungsveranstaltungen des Regionalverbandes 
· Operative Aufgaben, die der Geschäftsführer im Auftrag des Vorstandes realisiert
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